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156  Kienzle – Kienzle Taxameter und 
Apparate A.G. Villingen im Schwarzwald. 
Sammelmappe mit Prospekten, Preislisten 
und Anleitungen über „Argo“ Taxameter, den 
Kienzle-Kontroll- und Registrierapparat „Auto-
graph“ (für Fahrzeuge aller Art), für Kienzle-
Recorder (für Fahrzeuge und Maschinen 
aller Art), Kienzle Kilometerzähler, Stich- und 
Fadenzähler sowie für die betriebswirtschaft-
lichen Instrumente nach Prof. Dr. Poppelreuer. 
(Villingen) (1926–1928). �   150,–

157  Kienzle, Hellmut: Amerika-Reise 
Herbst 1927. (Schwenningen) (1927). 39 
Bl. Typoskript, qt., Kt., Kordelbdg., kl. Gebr.
sp. �   250,– 
“… Ich bin Mitglied einer Reisegesellschaft, beste-
hend aus deutschen Industriellen, welche eine Besich-
tigungsfahrt amerikanischer Fabriken unternehmen 
wollen. Die Partie wurde vom Norddeutschen Lloyd in 
Verbindung mit der Messeamt Leipzig organisiert. … 
Nach der Rundreise in Amerika soll ich die Geschäfte 
der Kienzle Clock Comp. bearbeiten …“

158  Das Reichspostzentralamt. Ein Er-
innerungsbuch. (Berlin) 1929. 279 (1) S., (14) 
Bildtaf., zahlr. Abb. u. Anz., qt., goldgepr. Ldr., 
WaV. �   380,– 
„Mit Ablauf des Monats Mai 1929 kamen die Bau-
arbeiten für den Neubau des Reichspostzentralamts 
zum Abschluß, … Veranlassung gibt, Gewesenes 
und Gewordenes zusammenzufassen …“ – Ganz-
leder-Vorzugsausgabe. »Einführung. Geschichte des 
Grundstücks und der Baulichkeiten. Die Stromver-
sorgungs- und Laboratoriumsanlage im Neubau des 
Reichspostzentralamtes. Das Telegraphenversuchs-
amt und seine Ueberleitung in das Telgraphen-tech-
nische Reichsamt. Einfluß der Telegraphenapparat-
werkstatt und des Telegraphenapparatamts auf 
die Entwicklung der deutschen Fernsprech- und 
Telegraphentechnik. Das Apparatbeschaffungs-
wesen in seiner Entwicklung bei der Deutschen 
Reichspost. Fernsprech- und Telegraphenbetrieb. 
Der Telegraphenlininenbau. Die Entwicklung der 

HWB 1956, 3795. – Erste Ausgabe. – „Von besonderer 
Bedeutung ist auch seine Privatwirtschaftslehre der 
Unternehmung. Hier wird … die wissenschaftliche 
Stellung Leitners besonders deutlich. …“ (Mel-
lerowicz).

152  Travers-Borgstroem, Arthur: Mutualis-
mus. Eine Synthese. Autorisierte Übersetzung. 
München, Duncker & Humblot, 1923. 125 S., 
(3) S. Anz., Kt. �   140,– 
Beiliegend fünf Briefe und eine Quittung der Stiftung 
Travers-Borgstroem (meist M. R. Weyermann) an 
und für Felix Somary sowie das Reglement für das 
Internationale Preisausschreiben der Stiftung Tra-
vers-Borgstroem.

153  Tschajanow, Alexander: Die Lehre von 
der bäuerlichen Wirtschaft. Versuch einer 
Theorie der Familienwirtschaft im Landbau. 
Unter Mitwirkung des Verfassers aus dem 
Russischen übersetzt von Friedrich Schlömer. 
Mit einem Vorwort von Otto Auhagen. Berlin, 
Parey, 1923. (3), 132 S., 44 Fig., mehr. Tab., 
kl.qt., neuer. Ln., Rsch.sp., StaSuT., Tit. m. 
Randläs. �   300,– 
Erste Ausgabe. – „… Im Jahr 1922 wird Alexander 
Tschajanows Stellung mit seiner Ernennung zum 
Direktor des neu gegründeten Forschungsinstituts 
für Agrarökonomie und Agrarpolitik nochmals auf-
gewertet. Danach wird er auf eine eineinhalbjärhige 
Dienstreise nach Deutschland geschickt, um dort 
Forschung über die Weltprobleme der Landwirt-
schaft voranzutreiben … Neben einigen Aufsätzen 
in deutschen Zeitschriften erscheint 1923 auch „Die 
Lehre von der bäuerlichen Wirtschaft“ zuerst in 
deutscher Sprache, ehe 1925 eine überarbeitete und 
erweiterte Ausgabe unter dem Titel „Die Organisation 
der bäuerlichen Wirtschaft“ auf Russisch veröffent-
licht wird. …“ (Schefold 182).

154  Tschajanow – Schefold, Bertram 
(Hg.): Vademecum zu einem russischen 
Klassiker der Agrarökonomie. Gennady G. 
Bogomazow und Natalia Drozdova: Alexander 
Wassiljewitsch Tschajanow: Leben und Werk. 
Günther Schmitt: Tschajanows „Lehre von der 
bäuerlichen Wirtschaft“ im Lichte des gegen-
wärtigen Standes von Theorie und Empirie. 
Amiya Kumar Bagchi: Tschajanow und die 
Forschung über die Bauernschaft in Entwick-
lungsländern. Bernhard Streck: Tschajanows 
Einfluß auf die Wirtschaftsethnologie. Alexan-
der W. Tschajanow: Zur Frage einer Theorie 
der nichtkapitalistischen Wirtschaftssysteme. 
Düsseldorf, Wirtschaft und Finanzen, 1999. 
198 S., mehr. Abb., kl.qt., Pp. �   40,– 
Einbandtitel: Alexander W. Tschajanows „Die Lehre 
von der bäuerlichen Wirtschaft“. – Kommentarband 
zum Faksimile-Nachdruck der 1923 erschienen Erst-
ausgabe.

155  Vleugels, Wilhelm: Das Ende der 
Grenznutzentheorie? Eine Auseinandersetzung 
mit Franz Oppenheimer. Stuttgart, Poeschel, 
1925. (3), 93 S., (2) S. Anz., Kt., kl. Gebr.sp., 
WaT. �   80,– 
Mit handschriftlicher Widmung „Herrn Dr. Pechan 
ergebenst überreicht. W. V.“
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163  – Der Sparhafen und andere Kuriosa aus 
unserer verdrehten Wirtschaftswelt. Bern, Ver-
lag freiwirtschaftlicher Schriften, (1940). 114 
S., kt. �   70,– 
Freiwirtschaftliche Bibliothek –. – Einbandtitel: Der 
Sparhafen und andere wirtschaftliche Entgleisungen. 
In Reime gebracht.

164  Angell, Norman: The Money Game. In-
structions and Rules. London, Dent, (1936). 
24 S., br.; 100 Spielkarten, 8 Notizkarten, 
20x50 50x10 40x4 40x1 £ Spielgeld, Kassette 
bestoßen, Deckel etw. gelockert. �   90,– 
Spiel.

165  Deutsche Überseeische Bank – Fritz, 
Georg: Radierungen aus der Festschrift der 
Deutschen Ueberseeischen Bank. (Berlin), 
(Schütz), (1936). (2) S., 15 handsignierte 
Radierungen in Passepartous, 41x31 cm, 
Ln.-Mappe. �   250,– 
„Diese Mappe wurde in 100 nummerierten Exem-
plaren herausgegeben. Die Abzüge wurden unter 
Aufsicht des Künstlers in Kunst-Kupferdruck-Anstalt 
von Paul Schütz, Berlin, auf echtem handgeschöpftem 
Japanpapier hergestellt.“ – „Dieses Exemplar trägt 
die Nummer 11“. »Deutsche Ueberseeische Bank, 
Berlin. Gebäude der Filiale Buenos Aires. Sitzungs-
saal in Buenos Aires. Hafen von Valparaiso. Hafen von 
Barcelona. Teilansicht von Lima. Gebäude der Filiale 
Lima. Teilansicht von Montevideo. Rio de Janeiro. 
Gebäude der Filiale Rio de Janeiro. Sitzungssaal in Rio 
de Janeiro. Gebäude der Filiale Sao Paulo. Hochhaus 
in Buenos Aires. Brandenburger Tor in Berlin.«

Bauzeugbeschaffung. Das Telegraphentechnische 
Reichsamt und die Funktelegraphei nach dem Krie-
ge. Das zentrale Unterrichtswesen bei der Deutschen 
Reichspost einst und jetzt. Die Abteilung Post. Das 
chemische Laboratorium. Das Reichspostmuseum. 
Abbildungen. Anzeigen.«

159  Schneider, Erich: Reine Theorie mono-
polistischer Wirtschaftsformen. Beiträge zur 
ökonomischen Theorie 4. Tübingen, Mohr, 
1932. (7), 175 (1) S., 34 Fig., gr.okt., Kt., 
unbeschn. �   150,– 
Vogt 1. – Habilitation, Bonn 1931. – „… Es ist mir 
ein Bedürfnis, an dieser Stelle Herrn Professor Dr. 
Schumpeter (Bonn) für das unermüdliche Interesse 
an dieser Arbeit und die vielen wertvollen Ratschläge, 
die er mir während ihrer Abfassung erteilt hat, meinen 
herzlichen Dank auszusprechen. …“ (Vorwort).

160  Konjunkturstatistisches Handbuch 
1933; 1936. Berlin; Hamburg 1933; 1935. 
384; 349 S., (3) S. Anz., 2 Bde., gr.okt., Ln., 
etw. berieben; kl. Lichtsp. �   120,– 
Mehr nicht erschienen.

161  Bernoulli, Hans: Das Niggerbaby und 
andere lyrische Ergüsse über Währungsfragen 
und soziale Miseren. Berlin, Freiland-Freigeld-
Verlag, (1935). 94 S., mehr. Ill., gr.okt., kt., kl. 
Lichtsp., unbeschn., l. stockfl. �   45,– 
Freiwirtschaftliche Bibliothek –.

162  – Der Schandfleck und andere Verse 
über die Währungsverbrechen unserer Zeit. 
Bern, Verlag freiwirtschaftlicher Schriften, 
(1940). 120 S., kt., ob. Kap. m. kl. Fehlst., 
min. stockfl. �   80,– 
Freiwirtschaftliche Bibliothek –.
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170  Handbuch der deutschen Aktiengesell-
schaften 1957/58. 58. Jahrgang. Darmstadt, 
Hoppenstedt, 1957–1958. 7832 S., 6 Bde., qt., 
Ln., kl. Gebr.sp., StaT. �   400,– 
Vollständiger Jahrgang.

171  Buchli, Hanns: 6000 Jahre Werbung. 
Geschichte der Wirtschaftswerbung und der 
Propaganda. Band I. Altertum und Mittelalter; 
Band II. Die Neuere Zeit; Band III. Das Zeit-
alter der Revolutionen. Berlin, de Gruyter, 
1962–1966. 3 Bde., zahlr. Abb. u. Taf., gr.okt., 
Ln. �   150,– 
Mehr nicht erschienen. – Die Bände 2 und 3 mit 
Originalumschlag.

166  Keynes, John Maynard: The General 
Theory of Employment, Interest and Money. 
London, Macmillan, 1936. 2 Bl., XII 403 S., Ln., 
min. berieben u. bestoßen, Anm.aT. �  250,– 
Braeuer 213. Carter, Muir 423. – Second impression, 
„Reprinted March 1936“. – Mit handschriftlicher An-
merkung „Ex Libris Raymundi de Waha, Luxemburgi, 
die 13 Augusti, 1936.“

167  Triffin, Robert: Monopolistic Competi-
tion and General Equilibrium Theory. Harvard 
Economic Studies, Volume LXVII. Cambridge, 
Harvard University Press, 1940. XIII, 197 S., 
(6) Fig., Ln., WaV., zahlr. Anstr. �   200,– 
GESK 251. WWE 1986, 839. – Erste Ausgabe. – „His 
doctoral dissertation … was a powerful book …“ 
(Blaug). – Mit handschriftlicher Widmung „In memory 
of our happy Harvard days … Robert“ (Triffin).

168  Vickrey, William: Agenda for Progres-
sive Taxation. New York, Ronald Press, 1947. 
XI, 495 S., 17 Tab., 4 Fig., Ln., OU., kl. Gebr.
sp., WaV. �   280,– 
WWE 1983, 385. – First edition. – Mit handschriftli-
cher Widmung „… with best wishes – Bill.“

169  Norta – 50 Jahre Norta. Im Juni 
1953 jährt sich zum 50. Male der Tag, an 
dem unsere Firma gegründet wurde. … Als 
äußeres Zeichen unseres Dankes gestatten 
wir uns, Ihnen diese Mappe mit Drucken von 
sechs Grossberg-Aquarellen zu überreichen 
… Norddeutsche Tapetenfabrik, Hölscher & 
Breimer, Langenhagen vor Hannover. Hannoer 
1953. (1) Bl., 6 farb. Taf., 54x41,5 cm, HLn.-
Mappe. �   250,– 
„Das Überzugpapier dieser Mappe, das im Handfer-
tigungsverfahren hergestellt wurde, ist ein NORTA 
Zelon-Erzeugnis. …“ »Ungedrucktes Papier für 
Norta-Tapeten. Vielfalt der Farben für Norta-Tapeten. 
Druckwalzen der Norta-Tapeten. 16-Farben-Druck-
maschine für Norta-Tapeten. Trocknen der Norta-
Tapeten. Abrollen der Norta-Tapeten.«
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